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PRESSEMITTEILUNG 

 
 ĂKlassenmusiziererñ treffen sich zur Musikmesse 
 
Im Rahmen der Musikmesse Frankfurt trafen sich über 150 Musikpädagogen aus 
allgemein bildenden Schulen und Musikschulen, vornehmlich Absolventen von Kursen 
auf Einladung der Akademie für Musikpädagogik und der Messe Frankfurt, um sich über 
das gerade neu erschienene Repertoireheft Klassenmusizieren Bläserklasse zu 
informieren aber auch die weiter in Planung befindlichen Arbeiten hinsichtlich eines 
Schulwerks und eines Schulbuchs. 
Der Vorsitzende des Kuratoriums der Akademie für Musikpädagogik, Prof. Dr. Ludwig 
Striegel, Musikhochschule/Uni Mainz, diskutierte in seinem Eröffnungsreferat den 
Stellenwert des Klassenmusizierens in der Musikerziehung, d.h. im heutigen 
Musikunterricht an allgemein bildenden Schulen aber auch der universitären Ausbildung 
von angehenden Musikpädagogen. Es folgten Referate seines Assistenten, Michael 
Schuhmacher, der auch Dozent der Akademie für Musikpädagogik ist und einen 
weiteren Lehrauftrag an der Musikhochschule M¿nchen hªlt zum Thema: ĂIntegration 
von Klassenmusizieren im Musikunterricht an allgemeinbildenden Schulenñ. 
 
Daran anschließend probten einige Teilnehmer auf den von der Akademie und der 
Musikwirtschaft zu diesem Zweck zur Verfügung gestellten Musikinstrumenten einzelne 
Passagen aus dem Repertoireheft, das ganz auf die Belange der Lehrpläne, d.h. des 
Musikunterrichts an allgemein bildenden Schulen, d.h. der Regelschule, ausgerichtet ist, 
und damit eine echte Alternative zum bislang vorherrschenden anglo-amerikanisch 
bestimmten Notenmaterial darstellt. 
 
Schließlich nahm Joachim Schall, Dozent der Akademie für Musikpädagogik, 
Lehrbeauftragter an der Musikhochschule Mannheim für Klassenmusizieren und 
Oberstudienrat in Ludwigshafen, Gelegenheit, über das Thema: ĂAufbau eines 
musischen Schwerpunkts an einer weiterführenden Schule mittels Klassenmusizierenñ 
zu referieren. 
 
Den Abschluss bildete die Präsentation des Akademie-Dozenten Dr. Markus Kiefer, 
Lehrbeauftragter an der Universität Frankfurt und der Universität Mainz für 
Klassenmusizieren und Oberstudienrat aus Wiesbaden, der sein kurz vor der 
Veröffentlichung stehendes Schulwerk Klassenmusizieren vorstellte und sich den 
interessierten Fragen der Teilnehmer stellte und immer wieder den Praxisbezug seiner 
Arbeit anführen konnte.  
 
Sämtliche Vorträge wie auch Fotos finden sich demnächst im Internet unter: 

 
www.musikpaedagogik.de 

 
Dort gibt es auch weitere Details zum Repertoireheft und Bestellmöglichkeit. 
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Bildlegende: 
Blick in das Klassenmusiziertreffen, an dem sich über 150 Teilnehmer über den 
aktuellen Stand des Klassenmusizierens informierten. Erfreulich, bereits jetzt ist 
festzustellen, dass die Veranstaltung aller Vorsicht nach zur Musikmesse 2009 erneut 
angeboten werden kann und zwar am Freitag, den 03.04., voraussichtlich wieder um 
15.30 Uhr, auf jeden Fall in den Räumen der Messe Frankfurt, die als Gastgeber und 
Förderer, u.a. auch finanzieller Natur, der Akademie für Musikpädagogik und der 
Programme des Klassenmusizierens, zu danken ist. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


